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Hirslanden-Radiotherapiezentrum am Spital Männedorf 
Zürich, 16. März 2012: Die Privatklinikgruppe Hirslanden plant am Spital 
Männedorf ein Radiotherapiezentrum. Gestern haben die Delegierten des 
Spitals Männedorf dem Baurechtsvertrag mit Hirslanden zugestimmt. Die 
Eröffnung ist auf Anfang 2014 vorgesehen. Die Privatklinikgruppe Hirslanden 
tätigt für das geplante Radiotherapiezentrum Investitionen in der Höhe von 
ca. CHF 13 Mio. 
 
Das geplante Hirslanden-Radiotherapiezentrum ist ein bedeutender Schritt für die 
Gesundheitsversorgung am Oberen Zürichsee. In umliegender Nähe existiert 
bisher keine Radiotherapie.  
 
Das Spital Männedorf verfügt seit Mitte 2008 über ein Onkologie-Zentrum zur 
operativen, chemotherapeutischen und medikamentösen Behandlung von 
Tumorerkrankungen. Die Klinik Hirslanden betreibt in Zürich zwei 
Linearbeschleuniger und ein CyberKnife. Der zusätzliche Linearbeschleuniger im 
geplanten Hirslanden-Radiotherapiezentrum am Spital Männedorf schafft ein 
umfassendes interdisziplinäres Therapieangebot inkl. Bestrahlung. Mit dem 
Linearbeschleuniger werden Tumoren in ambulanten Sitzungen über mehrere 
Wochen bestrahlt. Die Wohnortnähe zum Radiotherapiezentrum bedeutet für 
Menschen mit einem Krebsleiden eine wesentliche Erleichterung ihres Alltags.  
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Die Privatklinikgruppe Hirslanden umfasst 14 Kliniken in 10 Kantonen, zählt 1 520 
Belegärzte und angestellte Ärzte und 5 654 Mitarbeitende. Hirslanden ist die 
führende Privatklinikgruppe der Schweiz und weist im Geschäftsjahr 2010/11 einen 
Umsatz von 1 218 Mio. Franken aus. Per Stichtag 31.3.2011 wurden in den 14 
Kliniken 77 643 Patienten an 459 289 Pflegetagen stationär behandelt. Der 
Patientenmix setzt sich aus 31 % grundversicherten Patienten, 37 % halbprivat 
und 32 % privat Versicherten zusammen. Hirslanden betreibt insgesamt 12 
Notfallstationen und Notfallaufnahmen und trägt zur Grundversorgung der 
Schweizer Bevölkerung bei. 
 
Die Privatklinikgruppe Hirslanden steht für erstklassige medizinische Qualität, 
gewährleistet durch hoch qualifizierte Fachärzte mit langjähriger Erfahrung. 
Hirslanden differenziert sich im Markt als Systemanbieter: interdisziplinäre 
medizinische Kompetenzzentren und spezialisierte Institute ermöglichen optimale 
und individuelle Behandlung auch hochkomplexer Fälle. Die Privatklinikgruppe 
Hirslanden formierte sich 1990 aus dem Zusammenschluss mehrerer Privatkliniken 
und ist seit 2007 Teil der südafrikanischen Spitalgruppe Mediclinic International 
Limited. 
 


